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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TV 1925 Angersbach : TSV 1907 Allendorf/Lda III 
Samstag, 10.02.2024, 15:00 Uhr

Niederlage für den TV 1925 Angersbach

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf der TV 1925 Angersbach am vergangenen Samstag
im 16. Saisonspiel auf den TSV 1907 Allendorf/Lda III. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Krupenkow / Stallmach. Erwähnenswert war, dass der TV
1925 Angersbach diese Partie mit 2 und der TSV 1907 Allendorf/Lda III mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Möller / Ortwein konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Haupt /
Blahowetz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Schmidt / Bugge verloren wenig später ihr
Match indessen gegen Krupenkow / Stallmach unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Faust / Jöckel
holten im Anschluss indessen mit einem 3:1 gegen Moser / Schlapp einen Punkt für ihr Team. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Marco Schmidt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Felix Stallmach verlor. Gekämpft
bis zum Schluss hatte danach Yannick Möller in der Partie gegen Manfred Krupenkow. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Möller letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen umkämpften
Sieg feierte indes Vicky Jöckel beim 11:4, 11:1, 6:11, 9:11, 11:8 gegen Lukas Moser, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas
Faust gegen Sebastian Haupt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Julian
Ortwein seinem Gegner Mika Schlapp beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Christopher Bugge gegen Lukas Blahowetz. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Zwei Sätze lang fand Marco Schmidt gegen
Manfred Krupenkow das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewann. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:14 für Schmidt
und 4:0 für Krupenkow seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Yannick Möller verpasste es am
Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Felix Stallmach, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vicky Jöckel
überzeugte im Match gegen Sebastian Haupt, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner
Sieg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 16:6 für Jöckel und 14:
10 für Haupt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Thomas Faust verlor dann seine Partie gegen Lukas Moser unterm Strich eindeutig
und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Julian Ortwein
gegen Lukas Blahowetz bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Julian Ortwein
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Keinen Punkt
beisteuern konnte Christopher Bugge im Match gegen Mika Schlapp, das 0:3 verloren ging. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Schlapp nun 6 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Bevor sich die
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beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Möller / Ortwein ihren
Gegnern Krupenkow / Stallmach letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1925 Angersbach am 17.02.2024 gegen den TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.02.2024 gegen
den KSV 1948 Niesig versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1925 Angersbach

Doppel: Möller / Ortwein 1:1, Schmidt / Bugge 0:1, Faust / Jöckel 1:0 
Einzel: M. Schmidt 0:2, Y. Möller 0:2, V. Jöckel 2:0, T. Faust 1:1, J. Ortwein 2:0, C. Bugge 0:2 

 TSV 1907 Allendorf/Lda III
Doppel: Krupenkow / Stallmach 2:0, Haupt / Blahowetz 0:1, Moser / Schlapp 0:1 
Einzel: M. Krupenkow 2:0, F. Stallmach 2:0, S. Haupt 0:2, L. Moser 1:1, L. Blahowetz 1:1, M.
Schlapp 1:1


